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Von Zwergen und der «wilden Jagd»
Mit Andreas Sommer auf Sagenwanderung im Gantrischgebiet

REGION – Tief unter dem 
Gantrischgebiet schlummern 
sie – Zwerge und Gnome 
umgeben von unvorstellba-
ren Schätzen und angeführt 
von der gütigen Königin 
Helva. Ein Postauto-Extra-
kurs und Andreas Sommer, 
Sagenwanderer und Ge-
schichtenerzähler, führen 
Gross und Klein auf Spuren-
suche.

Der Wind weht kalt und mit eisi-
gem Atem über die kleine Schar, 
die sich am späten Nachmittag 
auf der Süftene zusammen� ndet. 
Nach der Fahrt im warmen Post-
auto müssen erst mal Handschu-
he, Schals und Mützen ausge-
packt werden. Sobald alle warm 
eingepackt sind, kann es losge-
hen. Mit Andreas Sommer soll 
der Weg aber nicht nur von der 
Süftene aus über den Hügelzug 
mit dem urchigen Namen Pfyf-
fe bis ins Ottenleuebad führen, 
sondern mit jedem Schritt tiefer 
in die Märchen- und Sagenwelt 
des Gantrischgebiets. Denn unter 
diesen Hügeln soll sie mit ihrem 
Gefolge leben – Helva, die Feen-
königin, die zu Urzeiten über das 
Land geherrscht hat. Vor langer 
Zeit schon wurde die stets güti-
ge Königin, die das ganze Gebiet 
und seine vielfältigen Bewohner 
beschützt hat, von den Menschen 
vertrieben und lebt seither zu-
rückgezogen in einem Schloss 
im Erdinnern, an den Ufern des 
unterirdischen Helisees. 

Andreas Sommer kennt sich bes-
tens aus mit den Geschichten 
und Erzählungen rund um Helva. 
Zwei Bücher hat er bereits ver-
öffentlicht, randvoll mit Infor-
mationen und Sagen der Region. 
Seine Freude und Faszination an 
Geschichten und Erzählungen 
fand er als junger Weltenbummler 
in der nordafrikanischen Wüste. 
Am abendlichen Feuer, umgeben 
von unzähligen Sandkörnern und 

ebenso vielen Sternen, gehört 
das Erzählen als Unterhaltung 
dazu. Geschichten entfalten ihre 
ganz eigene Magie, Helden und 
Schurken werden mit Worten und 
Gesten zum Leben erweckt. 
Zurück in der Schweiz 
begab sich Som-
mer auf Spuren-
suche. Fündig 
wurde er vor 
allem in al-
ten Büchern. 
«Die meisten 
Geschichten 
kennt man 
heute nicht 
mehr, das Er-
zählen ging verlo-
ren und vieles wurde 
vergessen», bedauert er, «aber 
dass es rund um die Ruine Rüeg-
gisberg oder die Grasburg et-
was zu erzählen gibt, weiss man 
zum Beispiel noch.» Doch was 
genau es mit den Orten auf sich 
hat, wissen die wenigsten. Aus-
serdem gibt es noch unzählige 
weitere Überlieferungen. Umso 
wichtiger ist es ihm, den regio-
nalen Sagen neues Leben einzu-
hauchen. Als Sagenwanderer lädt 
er grosse und kleine Zuhörer ein, 
aufmerksam durch die Natur zu 
gehen und den alten Geschichten 
zu lauschen. 

Bei mehreren Zwischenhalten 
an diesem kalten Samstagabend 
erzählt Andreas Sommer seine 
Geschichten. «Vor Zyten einisch 
het ä junge Chüejer ungerem 
Gantrisch sini Tierli ghüetet. 

Är isch arm gsi wi ne 
Chiuchemuus u d 

Lüüt hei hinger 
dr Hang über 
ne gredt…», 
beginnt er 
in breitem 
Berndeutsch. 
Ob sich die 

G e s c h i c h t e 
um Hans Zwer-

genfreund und 
seine gute Freund-

schaft mit dem Zwer-
genvolk tatsächlich so zuge-

tragen hat, bleibt offen. Und ob 
der Eingang zum unterirdischen 
Schloss von Helva tatsächlich 
auf der Pfyffe zu � nden ist, wie 
gemunkelt wird? Betrachtet man 
an diesem klaren Abend die Ber-
ge und Wälder, die noch von den 
letzten Sonnenstrahlen gekitzelt 
werden, und die feinen Nebel-
schleier, die sich um die Gipfel 
legen, so kann man sich gut vor-
stellen, dass es hier mehr gibt als 
nur Waldtiere und Menschen. Die 
Wanderung geht weiter und der 
kleinen Gruppe begegnen durch 

Andreas Sommers bildhafte Wor-
te immer neue Sagengestalten – 
der Türst und seine Wilde Jagd, 
die bedrohlich und ungestüm 
durch die Herbstwälder jagen, 
Zwergenkönige, neugierige Jun-
gen, die das Schicksal herausfor-
dern, und immer wieder Helva, 
die Feenkönigin.

Sagen sind auch heute noch ge-
fragt, dass zeigt die volle Agenda 
auf Sommers Webseite. Die Zu-
sammenarbeit mit «PostAuto» für 
das Projekt Sagen- und Märchen-
postauto ist nur eines von vielen 
Angeboten des Erzählkünstlers 
und fand dieses Jahr zum ersten 
Mal statt. An zwei Nachmittagen 
konnten sich Interessierte ab Biel 
und Bern in die Berge chauf� e-
ren lassen, mit Andreas Sommer 
in die Sagenwelt abtauchen und 
nach kurzer Wanderung im war-
men Postauto wieder nach Hause 
fahren – bequem und unkom-
pliziert. Auch im nächsten Jahr 
spannen der Sagenwanderer und 
die PostAuto AG zusammen, die 
genauen Daten sollen im Februar 
festgelegt werden. 

Christa Pfanner

INFO:

www.animahelvetia.ch

Sagenwanderer Andreas Sommer in seinem Element: in der freien Natur. | Fotos: zvg

Küchen – Jetzt vom Aktions vorteil profitieren!
Eventküche mit grosser Kochinsel

Grifflose Küchenkombination mit Fronten und Arbeitsplatte in Eiche 
Halifax Nachbildung und Lacklaminat, Schiefergrau supermatt, Arbeits­
platten kante in Schiefergrau, inkl. Marken einbaugeräte. 
Masse: ca. 260 + 160 cm, Insel ca. 160 × 90 cm

* Alle Aktionen gültig für Neubestellungen bis 23. Dezember 2017

Stauraumoptimierung

Winkelküche mit Fronten in Lack, Alpin weiss Ultra­Hochglanz, Wand­
schränke und Regal in der Farbab setzungen Salbei, Arbeitsplatte in 
Pettersson inkl. Markeneinbaugeräte. Masse: ca. 230 × 350 cm.

Nur  Fr. 16’900.–
Vorher:  Fr. 19’400.–
Aktionsvorteil:  Fr. 2’500.–*

Jeder Grundriss individuell ver­
änderbar! Preisgleich liefer bar  
in 12 ver schiedenen Frontfarben.

Heimberatung anfordern: 
Tel. 0848 844 100 oder Mail  
an: kuechen-baeder@fust.ch

Heimberatung 
Kostenlos und unverbindlich.

Wir kommen zu Ihnen nach Hause und planen Ihre Küche oder Ihr 
Bad dort, wo es später auch stehen soll. So können Sie sicher sein, 
dass auch alles genau passt.

Das spricht für Fust-Küchen und -Badezimmer
1.  Kompetente Bedarfsanalyse und Top­Beratung mit Gratis­Offerte.
2.  Der Fust Bauleiter arbeitet auf Wunsch mit lokalen Handwerkern und garantiert die  

Einhaltung von Terminen und Budgets und sorgt für die beste Qualität in der Ausführung.
3.  Montage durch eigene Schreiner. 
4.  Lebenslange Qualitätsgarantie auf alle Möbel und auf Wunsch 12 Jahre Garantie auf alle Geräte.
5.  Eigener Service für alle Reparaturen.
6.   Superpunkte mit der Coop Supercard/Supercard Plus. Je Franken 1 Superpunkt.
7.  Auf alle Bauleistungen haben Sie volle Garantie durch die Dipl. Ing. Fust AG
8.  Sicherheit eines soliden Schweizer Unternehmens.

Umbauen und 
Renovieren. Alles 
aus einer Hand.

Badezimmer Perfekte Umbau organisation  
von A bis Z bei Teil- und Komplett sanierungen

Kleine Bäder von 2 bis 9 m2 mit Dusche  
und Badewanne in einem.

Mittelgrosse Bäder von 9 bis 15 m2  
mit anmutiger Eleganz.

Grosse Wohnbäder ab 15 m2  
zum Verbleiben und Geniessen.

P  Automatisches Öffnen und Schliessen des Deckels
P   Berührungsloses Hochklappen des WC­Sitzrings
P  Sanft zur Haut und höchst effektiv in der Reinigung
P  Spülrandlose WC­Keramik mit antibakterieller Glasur  

und Antihaft­Beschichtung

Einführungsaktion: 

Fr. 400.–* Rabatt auf 

Ihre Bestellung! 

Dusch-WC: Sensia Arena
Perfekte Körperpflege und 
deutlich bessere Hygiene.
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